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NEUTRAUBLING
Südlicher Landkreis und UmlandOst

RLN1

UNTERHALTUNG

Konzerte, Theater,
Lesungen: Die Kultur im
Landkreis unter
WWW.MITTELBAYERISCHE.DE

BARBING. Als der Männerchor Bar-
bing gegründet wurde, war in einem
Chor zu singen, das Normalste auf der
Welt. Um Nachwuchs brauchte man
sich keine Sorgen zu machen. Im digi-
talen Zeitalter wird das immer schwie-
riger.

„Wenn wir 15 Männer haben und
davon zwei krank werden, ist das
ziemlich schwierig, die Lieder wie bis-
her zu singen“, gab Chorleiter Thomas
Spreiter bei der Jahresversammlung zu
bedenken. Gut die Hälfte aller Mitglie-
der hatte sich im Probensaal in der Al-
ten Schule eingefunden, um sich von
der Vorstandschaft über die neuesten

Entwicklungen des Vereins informie-
ren zu lassen.

Vorsitzender Alois Papp hatte vor
Jahresfrist das Amt von Fred Fuxen
übernommen, der ihm auch heute
noch mit Rat und Tat zur Seite steht.
Papp zählte die Auftritte des Vereins
auf sowie die sonstigen Aktivitäten.

Dr. Rudi Männer verlas das Protokoll
und Kassier Werner Schlindwein prä-
sentierte die aktuellen Zahlen. Seit-
dem es das Weinfest nicht mehr gibt,
wird das Vereinsvermögen weniger.
Auftritte sind – wie es der Chorleiter
formulierte – schwieriger geworden.
„Zusammen mit den Damen von

„Happy Voices“ klappt das aber sehr
gut. Neue Stücke wären gefragt, aber
dafür muss sehr viel geübt werden“, so
Spreiter.

Ansonsten waren die Auftritte ge-
fragt und ernteten viel Applaus und
Anerkennung. Zuletzt sorgte der Auf-
tritt im Advent nicht nur für vorweih-
nachtliche Stimmung, sondern auch
dafür, dass demHospiz-Verein 1000Eu-
ro übergeben werden konnten. Dafür
bedankte sich 2. Bürgermeister Anton
Schindlbeck. Weil die Kosten immer
höher werden, wurde einstimmig be-
schlossen, dass der jährliche Beitrag
von 13 auf 15 Euro steigt. 2. Vorsitzen-
der Uwe Kiendl kümmert sich wieder
um den Jahresausflug, der letzte zum
Ammerseewar ein riesiger Erfolg.

Zu guter Letzt wurden langjährige
Mitglieder geehrt: Für 25 Jahre erhiel-
ten Hans Koller und Heinrich Krotki
eine Urkunde, für 30 Jahre wurden
GerhardBranse sowieThomas Spreiter
auszeichnet.

Männerchor Barbing bleibt aktiv
MUSIKDas Durch-
schnittsalter der Sänger
ist hoch, aber sie lassen
sich nicht unterkriegen.
VON TINO LEX

Die Vorstände Alois Papp (li.) und Uwe Kiendl (re.) ehrten mit 2. Bürgermeis-
ter Anton Schindlbeck Heinrich Krotki und Thomas Spreiter. FOTO: LEX TINO

OBERTRAUBLING. Schreiben und ma-
len wie im Mittelalter, physikalische
Versuche mit dem Tablet, Sommer-
sportwoche und Schulband, Offene
Ganztagsschule und Bücherei, Schüler-
austauschmit Spanien und Tschechien
und internationale Projekte – derAlltag
in der Realschule Obertraubling hat
viele Facetten. Um dies den zukünfti-
gen Schülern undderen Eltern deutlich
zu machen, gibt es für sie eine eigene
Veranstaltung. Am Donnerstag, 12.
März, gibt es beim „Tag der offenen Tür
mit Übertrittsinformationen“ Aktio-
nen, Führungen, Infostände undMusik
für die Eltern, die ihr Kind für das
Schuljahr 2020/21 an der Realschule
Obertraubling anmelden wollen – und
natürlich für ihreKinder.

„Statt langerVorträgewollenwir un-
sere Schule auf eine attraktive und ein-
ladende Art undWeise vorstellen“, sagt
SchulleiterinMonikaMüller-Sperl. Von
17 bis 19 Uhr starten in der Aula Füh-
rungen mit kurzen Präsentationen der
Schulleitung und der Fachschaften Bio-
logie, Chemie, Werken, Physik, Infor-
mationstechnologie sowie der Offenen
Ganztagsschule. Dafür werden an der
Infotheke Karten verteilt. Für die künf-
tigen Schüler wird es Mitmachaktio-
nen geben, etwa eine Mittelalterwerk-
statt, eine Kunstaktion, chemische Ver-
suche oderMalenmitTablets in 3-D.

BILDUNG

Realschule
Obertraubling
stellt sich vor

OBERTRAUBLING. Die Aktion der Frei-
en Wähler Obertraubling „Ein Teil
mehr für die Tafel Regensburg-Neu-
traubling“ war ein voller Erfolg. Vor
zwei Supermärkten konnten in Ober-
traubling für die Tafel zehn übervolle
Einkaufswägen mit Nudeln, Reis, Sü-
ßigkeiten, Konserven aller Art, Hygie-
neartikeln, Säften, Obst und Kartoffeln
gesammelt werden. Die Freien Wähler
bedanken sich im Namen der Tafel Re-
gensburg-Neutraubling bei alle Spen-
dern, die dazu beigetragen haben, die-
ses überragende Ergebnis zu erzielen.
Bei der Übergabe in Neutraubling
dankte Gerda Stärk von der Tafel Neu-
traubling Bürgermeister Rudi Graß, Or-
ganisator Karl Span und den 15 Hel-
fern. Das überragende Ergebnis ist Ver-
pflichtung für die Freien Wähler Ober-
traubling, diese Aktion im nächsten
Jahr zuwiederholen.

SOZIALES

Sammelaktion
für die Tafel war
ein großer Erfolg

Organisator Karl Span und Bürger-
meister Rudi Graß bei der Übergabe
der gespendeten Sachen an Gerda
Stärk und Christl Graß FOTO: KARLSPAN

SÜNCHING. Wie jedes Jahr öffnete die
Montessorischule Sünching ihre Pfor-
ten, um interessierten Eltern und na-
türlich auch den Kindern einen Ein-
blick in den besonderen Schulalltag zu
gewähren. Rund 80 Eltern mit ihren
Sprösslingen nutzten das Angebot. Die
Verantwortlichen der Schule und der
Elternbeirat waren offen für alle Fra-
gen. Zu inspizieren gab es dann auch
die Schulräume. In den Unterrichts-
schauen durfte den Montessori-Schü-
lern in ihren Klassen bei der Freiarbeit
über die Schulter geschautwerden.

Elternbeirätin Ute John-Unterbur-
ger erläuterte die Wichtigkeit der Zu-
sammenarbeit zwischen Eltern und

Schule. Aktuell muss jede Familie 40
Arbeitsstunden pro Schuljahr leisten,
Alleinerziehende die Hälfte. Oft wer-
den aber deutlichmehr Stunden als ge-
fordert gearbeitet.

Inklusion wird großgeschrieben

Informiert wurden die Eltern auch
mittels Vorträgen. Hier wurde beson-
ders deutlich, dass bei Montessori in
Sünching Inklusion großgeschrieben
wird. Bereits seit der Eröffnung im Jahr
2004 werden Kinder mit Besonderhei-
ten unterrichtet. Besonders wichtig
war vielen Eltern, wie es denn nach
vier Jahren Montessori weitergeht.
Hier wurde verdeutlicht, dass den Kin-
dern danach alle Wege offenstehen.
Für eine weiterführende Schule wie
Realschule oder Gymnasium ist ledig-
lich die Teilnahme an einem Probeun-
terricht an der jeweiligen Schulart er-
forderlich.

Geschäftsführerin Sonja Hampel
informierte die Eltern über die Auf-
nahmemodalitäten und den Schul-
rhythmus. Pro Monat wird ein Schul-
geld in Höhe von 140 Euro erhoben.
Außerdem ist mit Aufnahme in die

Schule ein zinsloses Darlehen in Höhe
von 1500 Euro fällig, das rückerstattet
wird.Wer in 2020 sein schulpflichtiges
Kind anmelden will, hat noch bis Mit-
te Februar Zeit. In einem Auswahlver-
fahren wird entschieden, wer aufge-
nommen wird. Am Informationstag
entschieden sich bereits 30 Eltern für
die Teilnahmean „Mini-Monte“.

Sehr interessant für die Besucher

war sicherlich auch die ständige Wei-
terentwicklung der Schule. Hatte man
2004 mit 13 Kindern in der umgebau-
ten Hofwirtschaft begonnen, stehen
heute erweiterte, hochmoderne Räu-
me in zwei zusammenhängenden Ge-
bäuden zurVerfügung.

Großes Einzugsgebiet

Im Schuljahr 2019/20 besuchen 92
Kinder in vier jahrgangsgemischten
Klassendie Schule. Für das kommende
Schuljahr ist die Einrichtung einer
fünftenGrundschulklasse geplant. Die
Aufnahmekapazität würde sich dann
bis 106 Kinder erhöhen. Das Einzugs-
gebiet der Schüler umfasst die Städte
und Landkreise Regensburg und Strau-
bing. Von 92 Kindern kommen ledig-
lich 19 aus Sünching. Der Schulweg
wird mittels Bahn, RVV und den Bus-
sendes Schulverbands gemeistert.

Für alle, die noch mehr über die
Schule und das Aufnahmeverfahren
wissen möchten, gibt es Informatio-
nen auf der Internetseite www.mon-
tessori-suenching.de. Am 18. Februar
gibt es einen Elternabend zur Montes-
sori-Pädagogik ander Schule.

DieMontessorischule wächst
BILDUNGDas Interesse an
der Einrichtung in Sün-
ching nimmt ständig zu.
Deshalb ist eine Erweite-
rung der Klassen ge-
plant.
VON GABRIELE THOMANN

Das Vorstandsgremium stand beim Infotag bei Montessori Rede und Antwort. FOTO: GABRIELE THOMANN

DAS KONZEPT

Pädagogik:DieMontessorischule
arbeitet nach der Pädagogik von
MariaMontessori und übernimmt
als Grundlage den amtlichen baye-
rischen Lehrplan.

Klassen: Sie verfügt über vier jahr-
gangsgemischte Klassen. Für
2020/2021 ist eine fünfteGrund-
schulklasse geplant.

Schwerpunkte:Konzeptionelle
Schwerpunkte sindMusik,Bewe-
gung undKreativität. (ltg)
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